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Königl. Provinztal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
ana Eingang Plautzengaſſe e 385. SE 


No. 215. Mitwoch den 19. September 18. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. und 14. September 1541. ek 
Herr Gutsbeſitzer Baron v. Paleske aus Spengawken, Herr Rittmeiſter v. 
König aus Inſterburg, Herr Reutier Zahn aus Hamburg, die Herren Kaufleute 
Meecke aus Stolg, Kummer aus Marienburg, Räuber aus Marienwerder, Spillcke 
aus Dühren, log. im Engl. Hauſe. Der Inſpekteur der Pioniere Herr Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant From, Herr Lieutenant und Adjutant Chlauſius aus Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Alten aus Pagelau, Porck aus Königsberg, 
log, im Hotel d' Oliva. "Frau Landräthin v. Paſtau nebſt Fräulein Tochter aus 
Roſſell, Herr Pfarrer Hohmann aus Lichtfelde, Herr Dr. med. v. Paſtau aus El: 
bing, Herr Handlungs⸗Commis Wedelſtädt aus Stettin, log. im Hotel de Thorn. 
Frau Doktorin Sanftleben von Ragnit in Litthauen, log. im Hotel de St. Per. 
tersburg. 2 2 5 RR Ep VV 
RHTELTTOERTTCREERT TANTE 
AVERTISSEMENTS 


1. Der Tuchſcheerer George Wagener und die verwittwete Florentine Wilhel⸗ 
mine Linſtädt geb. Tornwaldt hieſelbſt, haben durch einen am 20. d. Mts. gericht⸗ 
lich berlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des, in die 
von ihnen zu ſchließende Ehe, zu bringenden Vermögens, fo wie desjenigen Ver⸗ 
mögens, das ein Jeder von ihnen während der Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, 
Vermächtniſſe und Glücksfälle, erwerben möchte, ausgeſchloſſen. $ 


Danzig, den 23. Auguſt 1841. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. = „ 9 5 - 


18 ; 8 


— 1976 — 


25 Es ſollen in termine ES 3 
den 27. September c., von Vormittags LO Uhr Ab, 
in Alt⸗Hütte, Vieh⸗, Haus⸗ und Ackerwirthſchaftsgeräthe, ſo wie mehreres Getreide 
meiſtbietend verſteigert werden. 1 
Schöneck, den 31. Auguſt 1841. ; 3 
ERS Königl. Lande und Stadtgericht. 


Entbin dungen. 


3. Die heute 4 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung meiner liehen 

Frau von einem geſunden Mädchen, zeige ich hiemit ergebenſt an. i 
Neufahrwaſſer, den 14. September 1841. A. Püncher a. 

4. Meine liebe Frau geb. Brunſtein wurde geſtern Abend 10 Uhr von er 


nem geſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich ſtatt beſonderer Meldung er⸗ 


gebenſt anzeige. Guſtab Friedrich Pohl, 


Danzig, den 14. September 1841. 


— — —V—:è́ msimrnatnne 


N Er SEN zeigen 
5 Mittwoch, den 15. September, Vormittags von 9 bis 1 Uhr: 


„ Deffentliche Prüfung in der Königl. Provinzial⸗ 


Gewerbeſchule und Entlaſſung der Abiturienten,“ 

zu welcher, im Locale der Anſtalt, Häkergaſſe % 1138., Statt findenden Feier 

lichkeit, ehrerbietigſt und ergebenſt eiuladet f Profeſſor 1 VV 
Direktor. 


6. Einem geehrten Publikum mache ich die ergebenſte Anzeige, daß bis nid 
ſten Montag unwiderruflich, der große Wallfiſch noch zu ſehen iſt. Bis dahin iſt 


jeden Tag Konzert und Abends brillante Beleuchtung. 
Einkrittspreis: Erſter Platz 2% Sgr. Zweiter Platz 1 Sgr. 5 


8 


7. Die Anſtalten, welche heſtimmt find, junge Mädchen, die der Aufſicht und 


des Unterrichts entbehren, zu guten Dienfiboten auszubilden, bedürfen von neuem 
einer Unterſtützung. Eingedenk der uns ſchon oft gewährten Hülfe, bitten wir Dau⸗ 


zigs Frauen und Jungfrauen dringend, zierliche und nützliche Sachen, in deren 


Anfertigung ſie ſo erſtuderſſch und geſchickt find, uns gütig zu ſpenden. 


„Möge das Andenken an die würdige Frau, welche 12 Jahre hindurch durch 
raſtloſe Thätigkeit, freundliche Aufmunterung, und umſichtige Leitung auf unſen 
Verein ſeegens reich gewirkt hat, unſere Bitte um lebhafte Theilnahme an dem ge⸗ 


meinnützigen Zwecke befördern. 


. 5, Wik bitten, die darzureichenden Gaben bis zur Mitte des Novembers an Fräu⸗ 
lein Ahrends, an Frau Präſtdentin b. Blumenthal, an Frau Direktor v. Groddeck, 


an Frau Cola merzienräthin -Höne, an Fiau Doktor Kiewel, an Frau Inſpector 


Delſchläger gefälligft abgeben zu laſſeu. 


Danzig, den 11. Auguſt 1841. Se Der Frauen- Verein. f 


— 1977 —! 


i 8 Das Haus Frauengaſſe 2 852. mit 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, 


einem Seiten und Hintergebäude, gewölbtem Keller und Hofplatz, ſoll aus freier 
Hand verkauft werden. Die Kaufbedingungen ſind zu erfahren am rechtſtädtſchen 
Graben N 2087. f a ; 


55 Ein junges Mädchen, welches ſchon conditi ouirt hat, und in den weibli⸗ 


chen Handarbeiten geübt iſt, ſucht als Gehülfin in der Wirthſchaft ein Unterkom⸗ 
men, in der Stadt oder auf dem Lande. Das Nähere zu erfragen altſtädtſchen 
Graben M 1295. - : 

10. Ein Hof in Woͤtzlaff mit 4 Hufen culmiſch, des beſten Landes, und guten 
Wohn- und Wirthſchaftsgebäuden iſt zu verkaufen und Anskunft zu erhalten in 


Voſchſtieß n 13., täglich bis 6 Uhr Morgens. 


11. Zur Führung eines Deſtillations⸗ Geſchäfts wird, unter ſehr annehmbaren 
Bedingungen, ein erfahrener, geſetzter, mit guten Zeugniſſen verſehener Mann ge⸗ 
ſucht. Hierauf Reflectirende belieben ihre Addreſſſe unter F. G. H. im Jutellienz⸗ 
Comtoir einzureichen. EBEN 8 : ? 

12. Auf dem Wege von Zoppot nach der Hundegaſſe iſt ein glatt ſchwarzes 
wollenes Tuch mit ſchmaler Borte und Eckblume verloren gegangen. Der ehrliche 
Finder wird gebeten, ſolches Hundegaſſe NE 326. gegen eiue augemeſſene Beloh—⸗ 
nung abzugeben. i i 5 


13. Schidlitz M 107. A. wird ein Barbier Lehrling geſucht. 


1. Die in Oliva an der Chauſſee liegende Hakeubude ift vom Oetober ab zu 
bermiethen, auch zu verkaufen. Nähere Nachricht erhält man im Deulſchen Haufe 
zu Zoppot. 5 ER #2 
15. Bei der Eröffnung der Kaſten unſerer Anſtalt in der St. Marienkirche fan 
den wir den Juhalt derſelben durch zwei holländiſche Ducaten vermehrt. Wir füh⸗ 


len uns verpflichtet recht herzlich zu danken für dieſen Beweis freundlicher Theil⸗ 


nahe. ; £ 

Be Die Vorſteher des Spende und Waiſenhauſes. 
ir Milezewski. GSeottel. Martens. 9 
16. Feiertage halber bleibt mein Geſchäftslocal Donnerſtag den 16. und Freitag 


den 17 d. M. geſchloſſen. 2 M. Löwenſtein, Langgaſſe WM 396. 


u. J. W. L. Krumbuͤgel, Mattenbuden J 238. 
empfiehft ſich hiedurch zum Reinigen und Rectifieiren von Spiritus, zugleich offerirt 
er gereinigten rectiſicirten Kartoffel-, ſo wie reinen Getreide- Spiritus zu den möge 
lichſt billigſten Preiſen, übernimmt Aufträge zu Ankäufen, Lagerungen, Lieferungen, 


c.; auch bringt er feine Brauerei in Erinnerung, und empfiehlt gutes ſtarkes Braun⸗, 


Schiffs und Halbbier; ebenfalls iſt in feinem Schank ganz geruchfteier Brennſpiri⸗ 


tus zu haben. 2 : e e & 
10. Junge Damen die Unterricht im Schneidern nach Maaß in 26 Stunden 
für 3 Rihlr zu erlernen wünſchen, mögen ſich gefflligſt in Langefuhr M 49. 
melden; auch werden daſelbſt billig und gut neue Kleider verfertiget⸗ N 
19. Hinterg. 123, iſt ein tafelförmiges Fortepiano (6 Octaven) zu vermieten 


. Bl > 


zeigen: 


20. Einem Hochgeehrten Publi 


ko beehre ich mich hiedurch ganz ergebenſt any. 


daß ich von jetzt ab in meiner Wohnung 


Brodtbänkengaſſe NO 
neben dem Engliſchen Haufe, - 


außer meiner Neuſilber⸗Fabrikation, noch einen vollſtändigen Laden mit den gang⸗ 5 
barſten Artikeln dieſer Art, als: Magen und Geſchierbeſchlägen, Reitzeugen, T, 


fel⸗ und Speiſegeräthen aller Art, 


Indem ich für die Aechtheit 


Arm⸗ und Tiſchleuchtern, und allen vorkommen⸗ 


den Bronce⸗Gegenſtänden eingerichtet habe. 


und ganz vorzüglich gute Qualität ſämmtlicher 


bei mir vorräthigen Artikel garantire, ſo bin ich, da ich ſämmtliche Gegenſtände 
ſelbſt verfertige, auch im Stande, die niedrigſten Preiſe zu ſtellen. 5 10 


Ich verſichere nur noch reelle 


Bedienung und bitte um gütigen Zuſpruch. BR 


Danzig, den 14. September 1841. A. T. Martini, 


Brouceur und Neuſilber⸗Fabrikant 
aus Berlin. 


21. Der Finder eines am Sonnabend auf dem Heil. Leichnams⸗Kirchhofe verlo⸗ 


Localität, wo möglich eine Treppe 


the zu nehmen gewünſcht; welche ſich in einem in der Fleiſchergaſſe oder deren Na, 
he, z. B. dem vorſtädtſchen Graben, belegenen Hauſe befindet. \ \ 


ten gegangenen Taſchenmeſſers wird freundlich erſucht daſſelbe gegen eine dem Wer⸗ 


the gleichkommende Belohnung abzugeben, bei E. W. Lengnich, 
a BR 8 SEN „Heil. Geiſtthor M 956. 
22. Es wird eine geräumige, tocken und ſicher verſchließbare Stube oder ſonſtige 


hoch, zur Aufbewahrung von Meubels, in Mie⸗ 


Desfalſige Anerbietungen werden in der Laternengaſſe Ne 1945. innerhalb der 


nächſten 8 Tage erbeten. 
2 


Ein Geſchäfſtsmann empfiehlt ſich zur Negulirung und Führung von Hand 
lungs⸗Büchern, Rechnungen und Correspondenz, auch zu anderen ſchriflichen Ar⸗ 
beiten. Nähere Nachricht in J 1180. der Breitegaſſe. BES ft 
DER Wegen der am 16. und 17. de eintretenden Feiertage iſt mein Geſchäfts⸗ 
lokal an dieſen beiden. Tagen geſchloſſen. Philipp Lbwy, 


Sa ; Alert 3 Ga x 8 
25. Regelmäßige M itleſer zu verſchieden. Zeitung, u. and. Blättern können 


noch beitreten Langgaſſe @ 2002. 
26. 


Ein Theater mit 2 Veränderungen und ein eiſerner Geldkaſten find zu ber⸗ 


kaufen Aten Damm e 1538. 


ar Mein Komtoir ife Hundegaſſe Ne 244. 


0 


Ludwig Kendzior. 


28. Donnerſtag, den 16. d. M., geht ein Subtwere nach Bromberg ab, wel⸗ 


ches ſowohl Paffägiere als Gepäck 
ſchwarzen Adler. RE 
29. 


Wer ein altes noch brauchbare 
fer an der großen Mühle Me 351. 


mitnehmen kaun. Zu erftagen Junkergaſſe im 


— 2 . N 


8 Reißzeng verkaufen will, findet einen Ku, Se 


* 


ae Dermiertbungen 2 
36. Breite u. Tagnetergaſſen⸗Ecke 2 1201. find mehrere Zimmer mit 
„ SEE Tenbetn nebſt Bedientengelaß u. feparatem Eingange zu vermiethen. 
31. Ein geräumiger gewölbter Weinkeller, iſt Breitegaſſe AZ 1027. vom 1. 
Hetober ab zu vermiethen. ee 8 f I ER 
39, In der Jungfergaſſe AS 723. iſt eine gute Nahrungsſtelle zu bermiethen⸗ 
36. 5 Ein Zimmer nach der Langenbrücke, mit Meubeln, nebſt Schlafkabi⸗ 
net iſt an einzelne Herren zu bermiethen Seifengaſſe NZ 52.  aaumm 5 
34. Drehergaffe 2 1356. iſt eine Stube nach der Langenbrü 
Perſonen zu vermiethen. 5 NEE i RER 5 

35. Die der St. Johanniskirche gehörige Wohnung an der Radaune e 1695. 
bestehend aus 4 Stuben, Hof ıc iſt zu bermiethen. Nähere Nachricht ertheilt der 
Siguator Löſchin, Johannisgaſſe M 1367. i 5“ ER ; 
30. Glockenthor 21973. iſt die Wohnung nebft Geſchäftslocal zu vermiethen. 
37. H. Geiſig. 1009. (Sonnenſeite) find meubl. Zimmer gut v. heiz. zu periniet. 


36. Schmiedegaſſe am: Holzmarkt Ne 295. iſt eine Stube nebſt Ka⸗ 


bnet mit Meubeln an einzelne Herren zum October zu vermiethen. f 
39. Vorſtädtſchen Graben M 41., von der Fleiſcher⸗Gaſſe die 3. Thüre, iſt 
eine Stube, mit auch ohne Meubeln, zum 1. Ockober an einzelne Herren zu ver⸗ 
miethen. 5 85 . a 
40. In der Badeanſtalt Ketterhager Thor M 1119 find zwei Stuben mit 
Meubeln zu vermierhen. ERS. TEE 
4. Hintergaſſe A2 125. iſt eine meublirte Oberſtube an einzelne ruhige Ber 
wohner zu vermietten und zum K. Oekober zu bezſe hen a 
42. Langgaſſe . 365, Find meublirte Zimmer zu vermiethen. \ 
e Da ich mit meinem Bau ſchon bedeutend vorgeſchritten bin, ſo 
43. es ſind jetzt ſchon mehrere ganz neu eingerichtete decorirte und zufam⸗ 
menhängende, mit aller Bequemlichkeit, ſo wie auch jede mit eigner Thüre verſehene 
Wohnungen fertig und jetzt gleich oder noch zu dieſet bevorſtehenden Michaeli Um⸗ 
ziehezeit, da zs ſchon etwas außer der Mieth⸗Zeit iſt dieſes halbe Jahr für mäßige 
jedoch feſte Preiſe, an anſtändige Miether zu vermiethen; indem ich weder Mühe noch 
Koſten geſpart habe, darf ich hoffen für die billige Miethe jeden mit der dafür zu er⸗ 
haltenden Localität zufrieden zu ſtellen; auch bin ich geneigt eine Schloſſer⸗Werkſtätte 
anzulegen. Sollte Jemand von den Herten Schloſſermeiſtern geneigt fein folche noch 
Zu Michaeli d. J. zu beziehen, fo bitte ich ſich baldigſt bei mir zu melden. EN 
RS H. Vogt, lſten Steindamm AZ 374-375. RE 
— . ELESEET TEE — bbb — TEE ES EREIERTERETED - * 
JJ ENTE „ Fe: 
44. Mittwoch, den 15. September 641 Vormittags 9 Uhr, werden die Un⸗ 


. — 


cke an einzelne 


N 


terzeichneten im Speicher „die Granate“ in. öffentlicher Auetion an den Meiftr 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufnn 


— > 


= 1980 = 


Die daſelbſt gelagerten Schiffs⸗Inventarien⸗Stücke, beſtehend in: 

Anker, Ankerketten und Tauen, ſchweren und leichten Troſſen, Wandten und 
Stagen, laufendom Gut, Mars⸗ Schooten und mehreren anderen Ketten, eiſemem 
Pettings⸗Gut, Giehn⸗, Talge⸗ und mehreren Blöcken, Giehn⸗ und Talge⸗Läufern, \ 
kupfernem Kochgeſchirr, 1 Ofen, 1 Glocke, mehreren Waſſer⸗ und Bierfäſſern, See⸗ 
gel, Compaſſen und Flaggen, altem Tauwerk und altem Eifen, fo wie noch mehreren, 

zum Schiffgebrauch, ſehr werthpollen Sachen. ö a „ 
8 ö i Hendewerk, Reinick, 
0 SE : Mäkler. 
45. Dionnerſtag, den 16. September e., ſollen in dem Hauſe Hundegaſſe und 
Melzergaſſen⸗Ecke M 258. öffentlich durch Auction verkauft werden: 

2 Elaviere, filberne Taſcheuuhren, dito Eß⸗, Thee⸗, Punſchlöffel, Zuckerzan⸗ 
gen, 1 Tiſchuhr, Pfeilerſpiegel, mahag. und birken polirte-Sophas, Secretaire, Lin⸗ 
nen⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Betten und 
Matratzen, Leibe u. Bettwäſche, Gardienen, Handtücher, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke, 
Porzellan, Fayance u. Glas, Lampen, lackirte Geräthſchaften, vieles kupf, zinn. und 
meſſ. Geräthe, 1 gläſerne Hauslaterne, 1 Stück 74 br. Leinewand, Küchengeſchin 
und viele andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auctionator, 


46. „ 
mit Dronthheimer Fett⸗Heeringen. 5 
Donnerſtag, den 16. September 1341, Vormittags um 10 Uhr, werden die 


unterzeichneten Mäkler im neuen Heerings⸗Magazin neben dem Langenſauf⸗Speicher 
durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


Barca 1 Tonnen neue Drontheimer Fettheeringe von verſchiedenen Marken. 


Da der Juſchlag beſtimmt erfolgen ſoll, so wenden 
die Herren Käufer höflichſt erſucht, ſich zur feſtgeſtellten Zeit recht zahlreich eins 
zufinden. Rottenburg. Fo King. g 
47. Dienſtag, den 21. September d. J., ſoll in dem, an der Ecke der Hunde⸗ 
und Melzergaſſe, unter der Serois⸗No. 258. gelegenen, Hauſe ein aſſortirtes Sei⸗ 
den⸗, Baumwollen⸗ und Wollen⸗Wagrenlager, öffentlich verſteigert werden; daſſele 
beſteht aus: 5 5 SER er 

Baumwollen⸗ u. Wollgarnen, 517 8 in allen Farben u. Nuan gen, 
Stick⸗, Häkel⸗, Börſen⸗ und Nähſeide, Bänder, Strickperlen, Canavas, 
Stickmuster und Nähnadeln; SENT 3 10 
ich erlaube mir, Käufer beſonders zur Wahrnehmung dieſes Termins aufzufordern. 

a a a $ J. T. Engelhard, Auctionator. Ei 
48. Montag, den 20. September d. I., ſollen in dem Haufe Buttermarkt IE -. 
2089. im Wege freiwilliger Auction öffentlich meiſtbietend verkauft werden Ä 

Mehrere Trimenur und Pfeilerſpiegel, 1 moderner Kronleuchter, mahagoni 
Sopha⸗, Spiel⸗, Klappe und Oamenſchreibetiſche, 1 Kleiderſekretar, Setvanten, 


9 5 „ a 


{ 
\ ] 


Bettgeſtelle, Rohr⸗ und Polſterſtühle, Bilder, Hausgeräthe, Gardienen, Kupfer, 
Zinn, vieles Küchengeräthe und andere nützliche Sachen. 5 e 
a EN, J. T. Engelhard, Auetionator. : 
49, Zu der von mir in dieſem Blatte den 11. Auguſt e., M 1385., und den 
11. September e., NE 212., bekannt gemachten, den 4. October 6. Vormittags 
10 Uhr, im ſechsten Hofe zu Pelonken, (Montbrillant genannt) ſtattfindenden, frei⸗ 
willigen Auction kommen hinzu: 5 5 5 a 5 
3000 Fuß 1 ⸗zoll. Dielen von 10—45 Fuß Länge, 


2300 = 1 do. gehobelte⸗ 1340 zum Fußboden geeignet, 


A u 


ooo Dielen 1 
6500 „ 46% Sr , % 10-36 Kteuzholz. ET 
3 Fiedler, Auctfonator. 


s Röpergaſſe M 475. 
a EN EEE SELECT ET » STETS UT 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. ö 
50. Schleſiſche Mühlenſteine, iu friſcher Waare kürzlich eingegangen, find preis⸗ 
würdig zu haben bei ö 5 Joh. Buſenitz. 
51. Eine Bouffole und 1 Canal⸗Waage ſtehen bis zum 25. d. M. zum Ver⸗ 
kauf Fiſchmarkt M 1575. . 2 = „ 
52, Schmalz ifter und 2ter Gattung in größeren und kleineren Faſtagen iſt 
. 1 Preiſen zu verkaufen in der Fleiſch⸗Pöckelungs⸗Anſtalt auf der Nie⸗ 
erſtadt. 
53. In der Paradiesgaſſe M 876., in der Unterwohnung e 5, iſt eine wer 
nig gebrauchte gute Mangel zu verkaufen. 5 . f 
54. So eben empfing ich Creas, weiße und gefärbte ſchleſiſche Leinwand, Fut⸗ 
ter⸗Cattune, Bettbezüge, Inlett und mehrere andere Artikel, und bemerke nur, daß 
ich auch ohne meine Waaren auszuverkaufen, bei reeller Bedienung dle billigſten 
Preiſe ſtellen werde. 5 ER 55 
Auch empfehle ich Einem hochgeehrten Publiko gute ächte Cattune zu 2, 215 


und 3 Silbergroſchen pro Elle. Ignatz Franz Potrykus, 
ER Er Glackenthor und Holzmarkt⸗Ecke N2 1348. 
55. . reßhefe empfiehlt J. W. L. Krumbügel, Mattenbuden N 288. 


56. in Waarenſpind mit Fenſtern ſteht billig zu verkaufen Heil. Geiſtg. 1012. 
57. 2 Kleiderſchränke find Schnüffelmarkt M 714. zu verkaufen. 5 
56. Guten Bischof die Flaſche zu 10 Sgr. empfiehlt i 
ERBETEN ES 3 = Bernhard Braune, 
59. Friſche holländiſche Heeringe pro Stück 1 Sgr., gute ſchottiſche 4 und 
6 Pf. empfiehlt ü O. R. Haſſe, am Brodbänkenthor M 691. 
60. 2 Eichen Klobenholz den Klafter zu 5 Rthlr. 25 Sgr. und ächt Brück 
ſchen Torf die Ruthe zu 2 Rthlt. 15 Sgr., frei vor des Käufers Thüre erhält man 
Laſtadie e 462. e £ 


7 


8 * — * 2 „ 
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61. Ein kleiner noch ſeht guter Ofen iſt zu verkaufen. Das Nähere erften 


Damm M 1119. . : 
62. Ein Repoſitorium iſt Tiſchlergaſſe IE 591. billig zu verkaufen. 


63. Ganz vorzüglichen, guten, wüklichen, engliſchen Bleiweis verkauft zum 
billigen Preis G. Bencke. Heil. Geiſtgaſſe & 776. ö 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. N. 
64. 5 Nothwendiger Verkauf. d a 
Das der minorennen Johanne Friederike Eliſabeth Fligge zugehörige Grund⸗ 


̃ ſtück Litt. A. III. 70. hieſelbſt auf dem innern Mühlendamm an der Ecke der 
Pfeffergaſſe belegen, abgeſchätzt auf 1254 Rthlr. 18 Sgr. 6 Pf. fol in dem im 


Stadtgericht auf ; 
? ; den 16. October e., Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten Stadtgerichts⸗ Rath Kirchner anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. i f 5 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. i : BE : 
Elbing, den 29, Mai 1841. 5 8 
ö Kenigl. Stadtgericht. 


"Wechsel. Bad Geld. OourE. 
3 Danzig, den 13. September 1841. : 
8 Briefe.] Geld. a susgeb,| begehrt, 


es > Kan. | gr 
Silbrgr.|Silhrgr. Friedrichsdor . . = 87 


a ä 57 

eee 198: — Jugus dor... 62 Z 

N Hamburg, Sicht, = . — Dueaten, neue 96 — 

5 — 10 Wochen en 2 dito alte BE? 96 | — 

Amsterdam, Sicht — Kassen-Anweis, BE 

— 70 Tage — = 1 1. 5 

Berlin, 8 Tage. 100 — 0 
— 2 Monat. | 99: | _ 
Paris, 3 Monat — — 
Warschau, 8 Tage . | — =. 
— 96 


= 2 Monat 


